
 

                                                                                                       

Saarbrücken, 24.11.2025 

 
 
Sehr geehrte Mitglieder, Freunde und Freundinnen der GSP Saar, 
 
hiermit möchte ich Sie recht herzlich in bewährter Zusammenarbeit mit dem Verband der Reservisten 
der Bundeswehr e.V. Landesgruppe Saarland, dem Deutsch-Amerikanischen Institut (DAI) Saarland,  
der Deutsche Atlantische Gesellschaft und der Union Stiftung zu unserem sicherheitspolitischen 
Vortragsabend am  

 

 
Donnerstag, 11. Dezember 2025 um 18.30 Uhr 

 
in der  

Union Stiftung  
 

Steinstraße 10 
66115 Saarbrücken 

 
(kostenlose Parkplätze vorhanden) 

 

einladen.  
 
 
Thema:            Auf dem Weg zu einer neuen Weltordnung?  

 
  Das Jahr 2025 im Rückblick und ein Ausblick auf die globalen 

sicherheitspolitischen Herausforderungen Deutschlands und Europas für die 
Zukunft.  

   

 
Podiumsdiskussion und Gespräche mit:   

 Markus Bickel 

Redaktionsleiter Security Table - Berlin, ehem. Nahost-Korrespondent der F.A.Z und ehem. Leiter 

der Rosa-Luxemburg-Stiftung in Tel Aviv 

 

Dr. Alexander Friedman 

Historiker und Osteuropa-Experte; Lehrbeauftragter an der Universität des Saarlandes und an der 

HHU Düsseldorf, Publizist u.a. bei der Jüdischen Allgemeinen Zeitung und bei der Deutschen 

Welle 

 

Leitender Polizeidirektor a.D. Detlef W. Karioth (Moderation) 

Ehemaliger Berater an der Ständigen Vertretung der Bundesrepublik Deutschland bei den 

Vereinten Nationen (UN) in New York.  

 

 

Detlef W. Karioth  
Leitender Polizeidirektor a.D.   
Sektionsleiter  
Paul-Lincke-Str. 20 (Büro) 
66113 Saarbrücken  
Tel.: +49 681-85913327 
E-Mail:   detlef.karioth@gsp-sipo.de  

 

    
 

 

 

 

 

 
Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr 

e.V. Landesgruppe Saarland 

 

 

mailto:detlef.karioth@gsp-sipo.de


Das Jahr 2025 war sicherheitspolitisch auf internationaler Ebene weiterhin geprägt durch den 

rechtswidrigen Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine, der im Februar 2022 begann, dem 

barbarischen Angriff der Terrororganisation Hamas auf Israel am 7. Oktober 2023 und der damit 

einhergehenden Geiselnahme israelischer und internationaler Staatsbürger. Der Sturz des Assad 

Regimes in Syrien hat die Hoffnungen vieler Syrerinnen und Syrer auf Frieden und Freiheit wieder 

entfacht. Die neue Regierung des Übergangspräsidenten und ehemaligen Al-Qaida / IS Kämpfers Al 

Scharaa lässt hoffen und bangen. Donald Trump, der Präsident der USA, geriert sich als 

Friedenspräsident, konnte einen Friedensplan im Konflikt zwischen Israel und der Hamas sowie die 

Freilassung der Geiseln erreichen. Nun will er auch den Ukraine Krieg mit einem seiner „Deals“ 

beenden. Europa und Deutschland avancieren eher zum Zahlmeister als zum Verbündeten, werden 

an den Verhandlungen kaum beteiligt. Von einer Geschlossenheit der europäischen Gemeinschaft 

kann keine Rede sein. Der chinesische Präsident Ji Xi Ping schaut derweil auf Taiwan und pflegt 

eine gute Beziehung zu Russland. Der Indopazifik scheint ein wenig allein gelassen. Die BRICS-

Staaten gehen im Ukraine-Konflikt nicht mit der europäischen Haltung und suchen mehr Raum auf der 

Weltbühne. Dafür gibt es gute Nachrichten aus Argentinien, das sich mit den Radikalreformen von 

Präsident Milei positiv entwickelt. Die USA baut ihre Militärpräsenz in der Karibik mit Blick u.a. auf 

Venezuela aus und übernimmt nächstes Jahr den Vorsitz der G 20-Staaten. Trump hat auch in 

diesem Zusammenhang für einen Eklat mit Südafrika gesorgt.  

 

Welchen sicherheitspolitischen Herausforderungen wird Deutschland und Europa im neuen Jahr 

begegnen müssen angesichts der wachsenden Bedrohung autoritärer Tendenzen und der 

Destablisierung Europas. Die Bundesregierung verfügt über ein Milliarden-Sondervermögen zur 

Ertüchtigung der Verteidigungsfähigkeit . Sind wir in der Lage, uns strategisch auch volkswirtschaftlich 

mit diesem Sondervermögen in der Landes- und Bündnisverteidigung zukunftsfähig aufzustellen?  

 

Diese hochspannenden Themenkomplexe möchten wir gemeinsam mit Ihnen beleuchten.  

 

 

Bringen Sie gerne weitere Gäste und Interessenten zu unserem Vortrag mit! 
 
Unverbindliche Anmeldungen gerne vorab unter detlef.karioth@gsp-sipo.de, unserer Homepage GSP 
Saar oder telefonisch 0171/9552475                       

 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.  
 
 
Mit den besten Grüßen  

 
Detlef W. Karioth  
Sektionsleiter GSP-Saar 
 
 

 

 
Unsere Aktivitäten können Sie im Internet unter www.gsp-sipo.de/lb4/saar ansehen. 

 

Unterstützen Sie die Arbeit der Sektion Saar durch regen Besuch der Veranstaltungen, durch Werbung neuer Mitglieder und 
auch durch Spenden 

(gegen Spendenbescheinigung) an die Sektion Saar 
 

Spendenkonto der Sektion Saar: IBAN DE95 5925 1020 0120 2714 08; BIC SALADE51WND. 
 

Die Gesellschaft für  Sicherheitspolitik e.V. ist durch Freistellungsbescheid des Finanzamtes Bonn-Innenstadt, Steuer-Nr. 
205/5764/ 0498 vom 13.01.2017 als gemeinnützig, förderungs- und spendenwürdig anerkannt 
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